
Pressemitteilung 
 
Vlotho, 
23.02.2024, Seite 1/2 

 

WiduLand informiert – Großartige Resonanz auf Veranstaltung in Schwarzenmoor 
 
Gestern Abend erlebte die Veranstaltungsreihe "WiduLand informiert" in Schwarzenmoor, Herford, 
einen beeindruckenden Zuspruch. Bereits weit vor Beginn waren alle Sitzplätze belegt, und 
zahlreiche Besucher standen sogar. Mit weit über 100 Menschen spiegelte die hohe 
Teilnehmerzahl das rege Interesse und die Verunsicherung der Region wider. 
 
Jens Köster, der 1. Vorsitzende der Initiative WiduLand, führte mit einem kurzen Vortrag in den 
Abend. Neben den Informationen von WiduLand kamen auch die Interessierten zu Wort, um ihre 
Perspektiven und Anliegen zu teilen. 
 
Der stellvertretende Bürgermeister von Herford, Werner Seeger (CDU), betonte eindringlich, dass 
das ignorante Spiel der Deutschen Bahn ein Ende haben müsse. Es sei inakzeptabel, dass die 
Menschen der Region weiterhin so behandelt werden. Politisch sei die Antwort klar: Der Rat in 
Herford werde keine Neubaustrecke unterstützen, und er forderte den Bundesverkehrsminister 
auf, endlich für Gespräche mit der Region bereitzustehen. 
 
Hermann Dedert, Sprecher des WLV Ostwestfalen-Lippe, verdeutlichte die immensen 
Auswirkungen einer Neubaustrecke auf die Landwirtschaft. Ganze Existenzen würden vernichtet, 
und auch Nicht-Landwirte müssten mit längeren Wegen und dem Verlust regionaler Produkte 
rechnen. 
 
Die Kritik am Informationsplenum, das von der Bahn als Dialog bezeichnet wird, wurde erneut laut. 
Volker Vorwerk von der DB Netz AG zeigte wenig Verständnis für die Kritik und betonte, dass das 
Plenum weiterhin als gelungenes Konzept betrachtet werde, obwohl es von einem Großteil der 
Involvierten nicht mehr getragen wird. 
 
Stefanie Rothenstein, die 2. Vorsitzende von WiduLand, zog ein Fazit: "Die überwältigende 
Resonanz zeigt, dass die Menschen in der Region aktiv informiert und beteiligt werden wollen. Wir 
werden weiterhin für ihre Interessen kämpfen und die Dialogbereitschaft der Deutschen Bahn und 
vor allem dem Bundesverkehrsministerium einfordern." 
 
Die Veranstaltungsreihe "WiduLand informiert" setzt sich fort, und der genaue Termin für die 
nächste Veranstaltung wird in Kürze bekanntgegeben. 
 
Zitat Jens Köster, 1. Vorsitzender: 
"Die hohe Teilnehmerzahl gestern Abend zeigt uns, dass die Region wach und engagiert ist. Wir 
werden nicht nachlassen und weiterhin für eine transparente und nachhaltige Gestaltung des 
Bahnprojekts Hannover-Bielefeld kämpfen." 
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Bilder der Veranstaltung:

 


